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_Bcrftäitung kn Äet* p«fnfluff *» «uf Br *uh *» Bi » un-

Ianalt erfolgte Bermebruug der Miigiieber be* preuhifdl' n
mmilterium. bttrdi bi» Staat »,efretär* be« « u. toaritgeu mtb de»
-Hcid)*|d)al«nmts «tiiiUt bi« tonfertxttioe Pnrleiletkung mit de»
Sorae bah burd, bi» Siärkttng »»» -Jl«id)«*influ,|e« Im Pr*uhiWl»n
Staal »minift*mm . b»nt jr|it au(i»r b»m Retd)»latt«ier fünf ew ««»-
|rtr »lärt von Neichsärnfern angeboren. bt« oerfpsiungstnphipe»
- ' " . P »ruh»»» benaäiietlfpl M»rb»n könnten Bl» » BlSandeereehle Peenh»"» benadiieilipl m»rb»n tonnten. Bi» » V»
turdilung m*i|t btt ..Map» ,jtg." als grunblo. «urud . « |» '»0«
bat bah mit btt itmpfttn (Ernennung b»r bnbtit etoal »l»Jtfiat»
ui prd .hiMlti’ Wmiftern btt ti»id)«lan |i»r ntchl» anbtrf » ol» »in»
lierlelnerung b»r ^ tibltmp «wifchen Pt »uh»n unb bem !H»id)* tmb
tut» Slärtimg her Darmoni* nt btt b»ib»f|»iltp»it (gefchasisfubrung
btttpttkl habt.

mridwr Schab» »nWebt butd) Spionage? Durch bt» Btt
taitttitn b»» FeibwesieisPobi . btt ,u >» Iaht »» Zuchlbmis oemr.
it it worben i' .. tsi btt Eieeresoertopilung»in Stbttbt non einigen
bi.iibtrttauftnb Matt entflunbeii. Di» n *flung»n>*rt* oon Pillan
unb * ot,en. bl» bet ireinb nunmehr p»nan l»nm, muHen oollfom-
intii utngebpul totrben. |i» littb tu ihrem Itpiptti Juflanb uolllluit
bin rntntrtrl Man bebrillt , bah durch wiche Schurkereien. NN»
fie Pobi begoitgen bol. »int Schlacht INI Solufiropbe litt,bas etgen.-
>tttt ti'trbtn lattit. nnb matt wird «ugebeu tnuiitn. buh >> 'weite
Znchlbon» niitlitch Ittn» all,u butte straf » find ..Man fall tue
Sonosilen gebrauchen. fi» aber nicht öftiinieren”, faptr btt alte ilrtp
mit Setup auf autlänbifdi* Spione, bi» Uaiibesoerrater int etgeiteit
E-unbe aber (teilt» »r ohne Hinab» oor bt» (flttitriiläuf»

«In Xrlt| »antm bn ftionprinien. Bar »iniaer,S»it »rfchien
au» brr Seher b»» bentfchen WilitäridtriltfteUer« Öberftleuinanl a
D. Hermann Srobeniu« unter bettt Xitel «Be» BentfchenBeicht»
Sch idfatr stunde »ine Btafchnte. bt» in iaipenben Lchinhfplpernnpen
dipffltf:

Der anfltfKufctltt Wod)eburfl Frankreichs gegen das Deutsche
Neich. der entstammte Haß Nußlands gegen das seinen Be
ftt»btmp»n »nip»p»nft»b»nbt Vesterretch-Uttgarn babeu beibe Uan-
b»t | II einer Steigerung ihrer Sriegwarbereitungen angetrieben,
bt» sich mit auf fur«e Zeit aufrecht rrballttt Iaht Xatfädtlirt) ifl
bttir Sarbrrtilunp bereit» oon einer Sri *g*b*reilfdiati fefit fchan
nicht wrieniitch ,n nnltrfchtibett. und int FeUhfahr >«>» wirb bief»
ja uollftdnbiptrteubt lein, bah man jebett lag b», ikinntatfch». Io
prtualliper nette penxitlip fein muh. wie (it auf (furopa *. wie ft»
auf ber «Erb* » oben noch niemal« pefeben tootben littb llnb bann
mirb be» Eeutitbett Seime» unb feinet « erblindeten Lchitl|al»|tunb»

- "' Lte bas „Atchio für Bwliograpbie” erfahrt. bat der » ton
prin» an biefer BeroffenliichtntpCintereff» genommen mtb bent
»erfaffrr »in Zustitttmungstefegrarnntmit folpenbtttt Wortlant ge
htnbt: _ ,

Ich habt Obt» an»p»,»ichn»I» Brofchnr» _B»« Deutfchen Neid)*»
Schick|al«ftnnbt mit dem prohttn C\nt«r»|f» pelelen unb wnnfchr
ihr in unfertm beutfchen Bolle bi» iueite|t» Berbreitunp Wilhelm,
Sronprin«

FOnl 3ahr « R«ich *fcanzlor
ftett o. Sethmann Jtolltnep bat bus »r(t» Jahrfünft einer

Sattjfeifchaft .«urüdgelegt. (litt Bienftlubiläum i|t ba» noch ntchl.
unb e* littb buhet auch nur oereinfelte Siatter , bt» an» btetem
»ttlah »inen fhtidbltd auf bi» bisbttipe Xälipfeit be» fünften beut-
(et)».. Netchskanffer» meriett tmb eine » urbipunp be» Deren o.
Selbmann iwUroep nerluchen ll»berein|timmenb auhern sich bi»
Srtitel all» mit probet öftitucfbaltunpunb gipfeln in bem « chluh-
|ab. man mufft nbroarieti. was nach lammen werbe.

Bt» fteilonf ..Bert El El fchreiben Im aUpetnetnen ifl da»
SerbPItni« be« Sailer» tote be» bentfchen Bolle» »u Vierrn 0 Selb
mann .NaUwea ki«dl fledlieden. Wadi schenkt der jtaiser auch heute
dem sünsten Kanzler sem vnUes Bertrauen . aber es 'tt nie zu der
Herzlichkeit der Beziehungen gekommen, wie sie zwischen ihm 11110
dem Fürsten Bnlow durch lange ^ eit geherrschtdat. Und zumal
das Verhältnis zwischen diesem Kanzler und preußischenMinister-

Roman von v . (51 ft c r.
iio tortfctun * ) Nachdruck verboten ..

Und wenn ich ein solches hätte, so soll es nicht zu Deinem
Schaden sein. Liebster. Bur darfst Du ine,ne Wege n,chl durch,
kreuzen.

Wohin fiihrt Dich Dein Ziel? . .
Zn » Illeben unb Seuhttim. ber auch Btr. mein tfreuiib. ,11

pule ton,men (oll. Ich kann Dir weilet nicht» lagen, nach i|t alle»
nt Bunlel gebullt. . . .

Btt benlft an eint fteiral mit bem iiinpen Siebberp'
Mit bem Xrotlel! lachte fit (pöttifetj auf. 0 ne n, mein Üttber.

ich benf» nicht im pertnplten batan . Dach i»t,t lein Wart weiten
Ich muh .1» »reinen Cltern futUtf. Meine lange abroefenbttt
burfte auffallen, » bleu, Liebet

Sehen wir un« wieder, » belaibe,
, Morgen abend - .hier am Boot»ban»<ltett — lebe wobt
V Ba fchlang|t»bie llrme um feinen Satten unb tiihte ihn

Sift Du mm jttlrieben? fragte |ie lächelnd
CVb lieb» Bkb bi» ,|um Wahnfinn! fliiltetl» er, |t» wild in bte

»ritte prellend , , , , ,
Nicht fo ftürrnilm' Sei arlip — auf Wieberfebtn
Noch einmal tiihte fie ihn. bann iofte fie ftch au» (»iiieti » ritten

tmb eilte baoon.
In ber » auptalle» begegneteibr ihre « titlet
Wo warft Bti la lange. -Ilbelaibe' fragt» bt» tfratt Urofelfor

mihmutig -Batet ifl fchan nach nuus pepanpen tmb Ich Habe Dich
überall gesucht. . , .. ..

Da» war unnötig. Mama, ich wäre sä,on von selbst zuruckge
kommen.

Mach keine Scherze. Wo warst Du?
Am See ging ich spazieren.

. Du Haft Bich mit Ueonbarb « onteberg getroffen'
Unb wenn e« ber Zoll wate'
Sind, mitlff Bu aU unfer» fchonen Blatte wieder ftrftoren . mie

not turtelt! in -Malbtrieben? Durch Beine llnoorlimtipteit in bem
Sertebr mit « ontebeip i|t un» bie » erhinbimg mit bem jungen
Biedberg miszlungen.

Das ifl nicht wahr. Mama ! Der junge Biedberg war uns sä,an
längst entwischt, vr war ja ganz vernarrt in die Pastorentochter.

'Ihm und jetzt? Was wurde der Baron zri Deinem Umgang
mit diesem (beigenoirtuoien sagen, der sich hier als gewöhnlicher
Kapellmeistereines kleinen Badeorchesters entpuppt bat?

Da» laß nur nreine Sorge se»«r. Maina „ alte nrich nicht für so
dumm, das, ich meine Zukunst dieses kleinen Kapellmeisters wegen
aus das Spiel letze ^ch weis, einen Unterschied zu machen.

Sei um des » iinmels wisjen vorsichtig. Adi? .
Sei Du nur vorsichtig. Mama, entgegnete Adelaide lacheno.

Knüpse nicht wieder Beziehungen an. wie mit Deineirr „lieben
Bottoe Winter Ba« mürbe bent » oron pemih nicht ,tu|«S»n.

prüflbenten tmb bmt Sott Ist fiel» kühl geblieben OP« hieße daran»
ijerrn o. Selbmann » oUtueg imter|cha»en. nenn man meinte,
bah er sich nicht O. n « nfana an hohe Ziele peftrctt. und bah tn
Ihm nicht ein ftarte» Selbfloerlrauen unb gelbftberouhtfetn
mahnte «Er übernahm fein* Aufgabe burchau» nicht einfaeh ai»
bet . Philafaph". der die Dinge gefallen an sich heranlteten laffett
mailte — er war oielmeht bntchbrnnpen oan bent ttntpfntben,
die bet uftn» Petfonlichteli jtt lein, mit bie beutfche PoltNt gan» be-
ftimmten Zielen entaegenjufUbeen. Dt» «Eefalpe biteben ftboch
au». Webet gelang *» bem San,,ler in »er au*nartig *n Politik
bie oon ihm erltrebte Sejjerung unterer Begebungen fulEng.
fand unb gtanlteich ,iu erreichen, noch in ber inneren Poliitk mit
den durch die groh* 8inan,reforin bemiUiplen Mitteln an»,ttIont-
men. Tit »Uftungoarbelt blieb Jiidwerl . bi» im oorlgeti 3abre
die große Militärvo «lage kam. Der Politiker, der eine Zwischen-
zenlne hach biefer fiinliabrigen Neptettittp aber - befchetbener
gefapt — biefer fünfjährigen Betwaltung auosiellen loUit, wurde
schier in einige Seriegenbeit fontmen.

Bie „Leip, N. N benterfen. Dt» erften fünf Iahte der
Selhn ot nfchen Sangerfchttfl gestatten zwar nach lein abfchltehen-
de» Urteil, da » err o. Selbmann jedoch fchan am » iisganp ber
nUnftiaer fleht, fo darf man annebmen, bah. wenn er un » inte
bleibt, and) in Zukunft bte beutfche Politik den Uburulter be»
lasten » unb Zögern» unb ber (Erperinieme tragen und oon be»
«gebauten» Ställe angekränkelt bleiben wirb. Sonnnt Zeit, lonimt
-Hill Ba« ist bie sichtbare lenden , biefer leisten fünf Jahre . Bte
Aufgaben werben nicht gestellt, jottbern oon bet Stunde entgegen,
genau,men. bie Ziele werden nicht pewiefen. Imtbern erwartet,
' «er möchte in den fünf Iahten einen einheitlichen unb -.Ngetch
liepbaften (gehanten leltfteilen< «gewist. bie prohe -Webrootiape
wurde burchpefeut. aber eist die Betbulittiffe ,wangen sie der Ne-
aiettmp auf Politik aber im höchsten Sinne ist Boruusficht. «lotngt
bre JUnger. nicht den Sebürfnillen ber (gegenmart allem ,,u lau.
dien, ländern die Bedingungen der Zukunft ,u »rforjibeit. Uolitif
ft auch Sunst Aber ' terr o BetHmann .Oallwep ist lein Sunftler,
er ist eher ein Mann der Arithmetik, bet mit beftinunten Formeln
und Segeln nüchtern rechnet und mit bem 'Bieiftist da« 8a,it
gebt Auch der Staatsmann mrh Sbantafie hoben, er muh
Leiden,chaftbefisten und Bild in die Zern» ,upieich - wer map
dem fünften Sattster Bbanlasie. Letbenlchaft uiid Jernbiid uus
ttbergengtem «gemiite ,,nfptechen' -Bett), otefe «gaben jchenkte
die stee ihm nicht.

Die fortfcheiitliche„Baff. Zig. " fuhrt an», '̂ " r oon Beth
mann stostwep wirb b,e ftinf Iahte San .sterfchaft nicht ,u den
aliidlidtlten leine» Leben» rechnen, obwohl et In timen Sie graste
Militäroariape durchfesite irr wirb sich bebrudt mblen oon ber
Serantmortunp . die auf leinen odtultetn ruht. !>"d et^iubel oan
den angrillen , denen er öffentlich, oon den Be'bii igeu be en er
im geben,,en ofgefegt ist «Ein Streber unb Sieber i er me pe^
melen; nach Nube mag et sich manchmai geiehnt bad>u betonder«
in den lagen der ereegten Zobern.Debatte ctol « borauf. Uber
den Parteien ,u (leben, map er mitunter Ichmerfitch empfinden,
bah et sich auf lerne Partei ,u |tu,,en uermap Salb wird hm
oot dielet halb oon jettet (gruppe schwache unb Unzugänglich,
len ocrpemorfen. obwohl keine leinen 'Kudtrttl wnnfcht Der
Saniler ist litte problematische Natur in prablemattfchet Zeit.
(Er braucht mehr als litui Jahre , um die oolle » reibe» feiner
Stall nnb Petfönlichke» «einen ,u lottntn Baber muh man
westet abmarten und kann noch kein abfchiiehenbe« Urteil lauen

Hrüikttnp aber hängt unzwellekhast nicht blaß oo» einer I«hörletet<
Ueberwachnnpsptasl» nt den jübfiau.jchen ^ ""»»»>».1»« Lest »_ _ __ den ,ua,iao,,„,„ > - -
reidt.Ungarn» ab, fonbern auch oon bent gut- ober bö»miUtgen
Bechalten be» |ertifd,en Nachbatlanbe». ^ ' 'uch naeh derii«h> Mciruina im Moiuarvid) « erbten an Uebermut aum naai
stt .m oön letai . mo n^ pele.fl. t hol. UM
bah höflich» «Ermahnungen in Belgrad otel ihelfen toerben. Bort
jfl ber (glaube an rufjifcheJ')l(|e In l*ber « ebrangm»
lieh» obgleich manche Umstände dafür frechen , daß mili»
leine Negierung Bedenken tragen werden, tri einem Sonflitt nult
lärifd) einjugrelfen. ber einen in ganz «tnropa oernbftbeuteie
gUrftennn rb zum Ansgattgopunkt hat . „„anrildi* Ne.
° auf ti * Art de» Schrilles, den die oftertttchtlch ungarttme ne
alert-ng' In Befprad unternehmen witt. um ich gegen bie aPPr' ll -
om'ientenwn be» («tohlerbenlum» ,u fichertt. können »od durf' tt
mir weder erniunternb noch abtaten » i "” ™' * ' ' i “ ’ ,
bUnbcte te» Donaureiche, tnullen wir aber wunsthen. baß »» mit
Uhren die gegenwärtige fchwietige Lage ubermmben werde

verttstsihke».

^rau Dannebaum seufzte
Der

U t 'iiiiiirviiuiii |uif,vi
vtt  Doktor wo, mein ,zreund' U» verstand mich ganz —

meine Seele lag ofjen vor ihn,, wie ein ausgesehlagenesBuch
Dennoch rate ich Du allen brnsles . Dr Winter n.chts von

unserer Bekuitntschattnut d»,u Baton van 'tt»edt>e«,, nnl
gute,len

ein rdmsrwr Cntldihi ^ .
du ber lebten Woche bat sich ba» -Jlioeou ber Surfe an ben

etiropäiftben Sörlen beträchtlichgelenkt Ber »auplprunb hier
jiir ist. das, auf der internationalen Pe !ttik die ^ rage lastet, welche
Mahtepeln die Österreich.unpartichê Septerunp erpret et,i oirb , um
(ich bet durch ba» Attentat oon Saruieroo fo grell befeuchteten
grohferbifdun « gllation in ihren fUböftfichen«gebiet»teilen ,u er
webten Bah bi* ZUpef der Serroaltung in Bosnien Idtarfet an_
ge,open weiden, ist felbftoerftänblid,. «Ein ettbgulttper «Entfchlnh
ber Wiener Negierung aber Uber bte in Belgrad «u unternehmen,
ben Schritte liegt noch nicht,oor. Ba* erklär« sich«um lest daraus,
bah bie Unterlutbung Uber bie Berfchworniig gegen den «Er,Her,0p
Franz Ferdinand , al« den kräftiplten Neprafentanten der Zu-
kunft der HabsbitrpifchenMoaarchte. und tbren Belgrader Ilr
Iprung noch nicht »bgeichfoffe» ist. Anberetfeits ist aber nicht zu
verkennen, daß der Augenblick, in dem der Emlchluß ui Wien ge¬
faßt wird, sei es nun eine Warnung an Serbien, je, ks eine Aut'
svrderung in kategorischer^ orm. Bürgschaften gegen die Wtrhlf-
reien aus osterrêchisrh-ungarischen Bode», z,l leisten, eine « chtck-
salsstunde für da» Donaurrich sein wird.

Bisher hat man in Wien eine kluge Zuriickhaltunggeübt und
nur energisch die Aotwend,gte,t der Berieidigung gegen Mc unter
irdische aggressive latigke .t der Serben betont. Deren^ Umer

Weshalb nicht?
Weil er dann unsere Pläne durchkrel.zen konnte.
Meinst Du'!' ^ z ..
Ja . das meine ich. Und ich sage D,r . daß ,ch au, diese Plane

verzichten würde, wenn Du sie de>n Dottor enthüllst.
Nun gut. ich werde schweigen. ^ .
Stllmm schritten sie ucbenentander die hellerleuchtete Prvine

nadc hinunter, die noch ziemlich belebt war.
Plötzlich mnfaßte Ade'.aide den Ar,n der Mutter t,nd hielt sie

zurück.
Mama , da geht er? slusterte sie.
Wer ' Mönkebergs
Dumines Zcug? Der Baron!
Ach. richtig! Ich will ,hn anreden. . . . . .
Nein, nicht Du. tteberlaß das mir ! Und »'erlaß m,ä, letzt
Aber. Adi — D»i. ganz allein abends auf der promenaoe.

5tönnte ihm das nicht jonderbar Vorkommen?
Zn einem Badeort ist oas nicht aufsallend. « eh. Mama , er¬

warte mich in dem Las. an der Ccke. Vielleicht konnnt der Baron
mit. Laß mich nur machen. ^ _ . . .. . .

(Hut. gut. Du bist ein kluges Mädchen. CM) werde nn Luf*

lüarlSci diesen Worten zog sie sich in den Schollen der Bäume
zurück, wahrend Adeloide mit rascheren Schritten dem Baron nach-
eilte. der langsan, die Promenade entlang ging. .. .

IS* HHtr sonst „cht die (»tewohnhclt des Barons gewesen, sich
des abends noch unter die Badegesellschaslzu "Aschen. t. r ve»
brachte die Abende ineistens einsam aus seinem - chloß. wenn er
nicht aus den Anstand aus einen Nehlwck ging oder sonstwie auf
fernen weilen Besitzungtii beschäftigt war.

Aber seit er AdUaide kennen gelernt batte — es war erst
einige Tage he. - se« er sie. von Lerdenschot uberwolngt. m
jenen Armen gehalten, war eine Unrast irber ihn gekommen, die
zu bekän ssen er sich veigeblich bemiihte tz- schalt ßck»
selbst einen Narren , de» nut seinen grauen paaren fich das Mao-
we.l nicht aus dem « >m» schlagen konnte, daß er eine « ehv ucht
nach ihr empfand, die alle seine Sinne ^und all ien» Denken er
füllte Dabei quälten ihn Nene und « cham. daß er stttz Dii'ffl
da- Ansivallen seine, LeidcnichaN hatte hinreißen la,se„

Zn „ingeren Zähren hätte er e.n solches Ab-nieuer leicht ge
nommen. es als e.ne op sode .„ehr in seinen, stürmischenLehen
bein.chtet. Ader setzt mar er ein gereister Mann an der (grenze
des Me.nnesatters . sugendliche. Leichtsinn hätte ihm ebenio lern
liegen sollen, ul- fimi(i»V Le>de„sck,as,. d,e m seinen, Alter leich!
als i'vk-ern'artige Luster rrhei! erschien.

Wa- sollte da- junge Maachen von ihn, i enlen ' Mußte lie
ihn rnchl tu, einen sasterhaiten Menschen hollen' Mnßte ne ihr«
Vicht oernchten oder auslachen, daß «, init seinem grauen Kopt
sich nock' ans ve:tiedle Abenteuer ernlreß^ War er ihr nicht ein^
Chrenerklärnn« lch- ldig ' tz'„ ernstliche Bitte un. Verzeihung.

M. hrere Tage lang konnie e, sich nrcht entschließen, dre^ annlie
Dannebaum auszusucheu. adqlech er »iihlte. daß sein Zernbleiben
eine neue Beleidigung Hi, Adel. 'de fein mußte.

s, „, heutigen Abend oücr hatte er lerne llnrnhe mcht langer
ui bemeistern vernroä», bi eilte znni Krirpail hinriiiter. obgl.eich
. , leibst nicht reck), wußte, was er wollte b , tan, aus d,r ijrenu-
„„de „I* h„s Abend, auzert schon vorüber war und d,e Wesellsch.M
sich nach ollen Seiten zerstreute D,e Danuednums sah e, mcht
nrehr und n»ißn»nti>s tiii'.usruden n«il sick» seU'st säsiitt ei die P >o
«ueuade enll.inu

Ba» »ädkifche INafkerkfna in Stettin erfreut si«h proher Se<
li. btheit iE« werden in dein Idealer wahrend der l,et,
bestimmtenWochentagen und Sittnde» nnentgeilltche« orftrUunpet,
fite die Sehülee der «gemetndefchnienund pan« b 1»'
Hir die Mittelschulenund höheren Schulen veranstaltet. Borgezuhrt
werden nur beYehreiiSe Fstw. au* bem <»ebie.
der Seife,(Meograpbie. »er Industrie ufro. un» unterbaltenSeffilm *.
die mit den Üblichen„Bramen ” nichl» gemein .
toert ist bah pnch bte giiminbustne dem Xheater (ehr freundlich
pegeniiberfteht, bo man durch es eine Screbelunp be* jtlm » er-
wartet . . ... .

Berlin*» leben . Xrof, ber Sonnenglul erldllen auf »ein Sadi.
mittagsbiimmel im Serlmer Wefleti e.n* Bant*, »t* einen fletn* .
Löwen nt ber Leine rührte. Bte Heine » rille fpranp bm mtb .»i,
eerrl* an ber Leine unb führte proieate « aste nad) ben oebatlr e
her Sotbeipaffierenben au». Ben Löwen oortoarl» » bringen
war eine ichwere Anipaöe. unb bte junge Barne muhte fich bet .L.
(grab «Eelfiu» it» Schalten int cdfioeth* ibreo Snpefubl« rebHdJ
ab. Asien. Böten, stachle, fogr.r Srotobile al» '
Berlin ichott peirben worben, ber Somp ber Xtere "ber war m btejer
Serie nod) mcht ueetreten. Wenn er proher wirb, burfte bte Pattfch
feiner » tomenab* Schwtertpfetlen bereiten.

Ber stampf um die Berliner Ifachl. Bie -Berliner « astwiele
loben gegen den peenfstfchen Minister de» Innern o. LoebeU. der
die Cinschränkungder Polizeistunde >n Berlin durchgesetzt Hat. in
finer Audienz wollen sie ihn beschworen, die Verfügung zuruckzu-
nehmen Man versteht die Gründe dieses Kampfes nutzt recht
Dieselben Gastwirte beklagen sich über d,e uverhandnetzmendeJlon
,„rrenz. die durch den Nachtbetriebentsteht Ai-ßerdem ist doch da»
Znteresse an der Bolksgesundtzeitden, an der Steigerung des At-
kotzolkonsums vorzuziehen.

Zrauen al» Buchmacher. Dem I,eiben eines weiblichen Buch¬
machers har die Potizei in Oberichvneweide ein tfnöf bereitet, oii
leut̂ r Zei, gingen lei der Behörde fortwahiend Anzeigen von
bhesrarien ein. deren Männer den WMenlohn weist >n einer
Wirtschaft in der Luisenf'traße bei»,. Spiel oder be„n Welten oer
ioren. io bah fie ohne (gelb «ur Familie ,iirudf*hrl*n. Immer
dringender wurde vor, de« Zrauen darum gebeten, dem Treiben
der ZnHaberin des Lokals e,n Ziel zu seizen Am - onntag ersch,e„en
plötzlich mehrere Beamten m dem Lokal Sie hatten den richtigen
Zeitpunkt gewählt bs wurde gerade Neißig gespielt und «eweneb
bine große Anzahl von Wett zetteln und eine größere Geldsumme
konnte mit Beschlag belegt werden. Zür die Znhaberm des Lokals
wird d'e Sache noch ein Nachspiel vor den, Strafrichter haben.

Bi» steife in b»n hleiberfdjranf. An» « erfeburp wirb her
„Xapl. -Jiunbiib.” er«ethlt In eitlem Dörfchen ber Umgebung mar
ein Mann in Stbulben geraten, unb ein (gläubiger balle einen Soll'
flrednngebefehlgegen ihn in ber laiche Ber Schnibner. ber noch
niemal» etwa» mit lern (HeriebtsooU«te-ber ,n Inn pebabl balle,
glaubte, er mürbe ber Sfänbung entgehen, roenn ihn her pefurdtlete
Mann mit »er Mnste nicht ,u ' laufe träfe AI» |ub nun »er (»e.
riri)t»ooll lieber eine» läge » feinem -laufe näherte, oerfiedle er fich
rafel) in emrni «lleiberkbranf unb gab feinem - »buchen ben aut
trag, wenn her (g*rid)t»ooll,t*ber nach Ihm iragc. «u lagen, er Jet
nicht «u .häufe. Ber (geritblooollfiebrr fomml. lieht fich >n bet
Wohnung nach allen Seilen um, streicht»ent Stube über beit Soff
tmb fragt ichttehüch ..Na. mein - ob», wo ist beim her Baier'
„Der Baier ist ntchl ,u Daule.” — „Ber Baier ifl nicht , u Hanfe
Sole Wann wirb er beim mieberfontmen' ” Stil biete strage in
ber Junge ntchl grigfst ikr ftebl fich erst raiio» um, etil bann an

Da bnfchfe eine fchinnke. weihe «Hcfieilt alt ihm »oriiber «Er
trfannte Adelaide foiorl unb nnrolUtürlid) cnlfchlUpste ihr Same

femen Ûppem ^ ^ ^hlf  grohen , bunflen Angen (oben
wie fchmerstich erflannl ,,u ihm empor.

Ab. ))err 'Baron — Sie sink»es'
höbe ich Sie erfchredl. Adelaide' _
Nein, mir uberrafch. Ich glauble. cie feien mir bofe. me»

Sic sich aan , non un» ,urüdgc,opcu haben
3<b — Ihnen l'v'e ' Mein (Katt, roie lollte Ich ba,n fommeu

Ist, muh »leimet,r trugen, ob Sie mir mchl bofe find — noch bem
wo» «milchen un* oorgefallen ifl.

Sic lenfie wie oerfdlöim bie Angen. . . .
3n bem weihen List» »er elefleifdien Lampen lab ihr (geliibt

noch bleicher ans . als gewabniich In ihren Zngen prägte fich
ein Zug der Irnnngleit . des Schmer,*» an», der den Baron an,»
tieffie rührte «Er war «u |ebr «Ehrenmann, um mcht «>i fühlen,
buh er Adelaide eine (grnugtmmg ichiildig war. unb zu lehr nmt
einer ihm felbfi unbepreifiMienLeidenfdiafi durdigiub« dah er fich
„ich, noch einer innigen « usipeache mit ihr gelehnt balle

Wollen Sie mir einige « tunten (gehör (dienten, Adelaide
fragte et teste, nabe an sie berantreten»

Sie fab mit («heuer Zörfsichfeil «u ihm empor.
Was haben Sie nur «n lagen. Herr Baron'
Nicht hier — es finit fo oiele Nkenfchen. die un» heimlichen unb

beoboiblcn. Rehmen Sie meinen Arm unb laffett cte uns in ben
Surparl gehen

«E« ifi fo einfatu dort . . .
Elubeii Sie Furcht oor mit ' « iljtranen - »e nur ' Ich gebe

Ihnen mein Won . doh ich mich nichl abermals hmreihe-t lallen

,BCr Seumien Sie ' Ich weih, bah ich Ihnen »erlrauen barf!
Sie Ieitleb-e » and aut feinen Arm lind fchmfegie fich an feine

Seile «Ein fiche« «Pesiibl dmöifchmierleihn — rötet) liihrlc er sie
in den »infamen Surparl , m »ein nur noch ein,eine Lampen

branmeti. Dmmebmim halte wohl eine Slunbe gewartet
unb war fchan unruhig geworben, al* -Elbelaibe rafdi in bo» «Saf.

CM,ioEiupen glühten — ihte Wongen brannten — ihr haar
war in Unordnung. ,

Me,„ Gott, wie tielm Du aus . Adi? ries ihre Mutter le,se.
St 'll. Mama ! Vs «ft alles in Ordnung — morgen wird der

Baron bei Papa um meine » and an ha Iler, . . .
lü.

Die Wälder, die da-., friedliche Dorf Waldheim umgaben, klei-
deien üch schv" d,e leuchtendenZarben des .Derbstes. (Lin feiner
Nebeldust verhüllte wie mit e,neu, zarten Schte,er d,e Gegend, ihr
einen eigenartigen, melancholischen Neiz verleihend.

An jener Stelle, wn Aals oor soft einem halben Zohre .)),Ibe
zuerst getroffen, saßen beide aus der einiachen Naturbank. Mit
ernstem Blick sah Nols auf d,e verschleierte Landschaft, während
»lldes schlanke» ande mit einigen Blumen spielten

Vs nun unrecht von mir. Hilde, sagte Nols nach e,»,er Welle
mit einen« leichten Se »iizer. »„ich mit all meiner » oft und Unruhe
in Zh, friedlichesLeben z.i dränge,,

Wenn es unrecht war . Noif. entgegnete sie mit sanfte,,,
Lächeln, so trage u1i ebenso große Schuld Meine Nolle uls Zbre
,zuh,e,i „ setztes'»' >e,chl e>rötend hinzu dunkle null, g«"s» nutz



( •" ? Ä ' k"*' ,l0 Pt! un und ruft tjlnem : „tu , Sater , mann
' d„ m mittler Iweme » " Del « erger des tat « » foll «dl alt

Imfien». ?? r£U&u ör*" J, !' ltl,r trt), <lnf  berau »fatn , » eniger gegen ben
tta? rn& (,trld "'i ‘’oll 'i,h,r »ls S' g' n leinen ringen Sohn gerichtet

19M3wi«* ^ nJ. «» SonunerfemefteriwaflSi ' dl *“» «aeiahr keine große» Veränderungen
fojunr “$ ,Hin haf hmh"  T Zusammen
fwa in ».». . ™ .* I ^ "'dierende, München ««Ai, LeipM

KMs .» rsA z!m cs:
E ', 3“ fl ""»'>«" » »WO und au den übrigen ein̂ Ktao"

. ***'*"« «erlangen. Pie Maiaflr»p»r in einer ütieileiuer.
Imniii.e, tn, (,<t, u„, , z vtpril in J>lr|d>ber« ereignet , imiö f. in

'.’iudifpu’l finbcit . Wie erinnerlich hatte dr»
" LL ' Ü.? ' ,oLrÄLm. trVoü.tuen Iliimnir ferne an enter unteilbaren SranMteit leidende .Iran
uni öeren ausdrückliches Bitten erschollen und sich leloli dun» , u
erichteßen oersuch,. Die grün litt bei ihrer VanfMt ,,SiZ
uflll 'Jli " ," "i ,if  duher ihren Wann solange gebeten , ?h» n
Leiden ei" Unde zu beit nett, bi» vieler nachgab, tf r
f " &” ,u «men sckittst in den Kops (ofort getötet fidi lelbft
hnnn aber nid)t richtig getrolsen , (fr blieb am Seien if aher

Ä Ä SÄ * ap M

iX "n "ist |e/ooi .° 7 . ^ L :'

- '»'•'"Hl der «teiftreläligfe .1 begänne Dat Sie'' ieine ir. i,Ä <rInl'S ,w *, ÄASiÄÄÄ;
5Äm ? SSÄ |S '‘ W "’" r- h,fr ° "B ' nn-,n die größte Seil-

tue k"®1* I 'irte" 'nullen raus !" — bau mar
tu I'arole bu an einem der iehleti Tage au| der « örliner Urei»
bullii uni!I rourbr. Man mar ohnnngslo » von Atnsdori nach «tör

&SSK » « ÄBÄ
rd rrir Äi5n r»Ä- * «i ssw

' 1,1 üeratgnng und fuhr nach f)llber»berf inriirt DortÄ » A
Ä «ÄSrs5j r,ma"to. . . »«-.
ÄTT ? SÄ 'ÄTatÄÄ "**?2"24 "SS&-J**.? .*«<Ä

SlI t mJlMn®o,Sk,hl *,,Bi "Jf ne " eitere Bluttaten gereichten könnte
«le - me'ß' " Lüden und « ohnungen im Orte sind deshalb ge

Lei » , li , r 7u , * - f """ zi »nllch undekannt sein. Die
«1 d uchoewerbeo  u » fte11  u IIg weift in ihrer

tnan «tü? ' Sonderausstellung ou| : Ado kannman all, » au« Papier machen?", die aus diele Hraae , ri* „„t„„k
K »» . Va ist laum ein OnÄMÄifTSWJ ' tÄÄ°^er  99tolerio!icn nicht auch aut Papier heracfltlit mithin

Ä 'i * “! « nrütl|d)nan,nV Werun 7ear kne Ä
buchftoben, fliliratian «,ärger für diemifdie etatetfe uim gf.?*
»anietne 6 V P/ Û "* a r tapfrer in» JMitbteert und fttthl

Ä « ftf »tr  a#„T,»i ?!'w
m̂ üu ^ auii m' 111,60"i ' Mulleinlage, Lohnarztrüllchenu dgttn. gibt« and, dton au» Paper , Pm aussdUIglten iftab », iihJH'
fall» die weitgehendeDeVSentn.ng ke. Cte , aL »

«Pinnen.  Seide . Zwirn « arn Sokbam nSbtftr^
2‘"' M |J " " nUen Starken und ftarben kiinftlÄ' au. ^ pie?FÄT «¥ « S
; * »s ? fcVspMs *» -S;
lurnonjüge , dazu Sürfe, Äarkineße ßüftÄn , ftoftiÄn

n«T 101100 Ül daher (dir wtchUa. bak n,tA% d »-
flrtolft . wlrb.^ per uSnidfl

Bnrtej llerlel
ini. t.^ lIInTiT ' u411̂ » » "»och Igalnadjuuttag sich tln hes.
SßütüterÜJ ' aiS :. wurde oor einem hiesigen

neu de.
«oru,ttei- ä»..- « tuo, emtuo , wurde oor einem hiefti
i»ntn!e? n. « iirau au « einem Nachbarort durch einen h».
«oben lieft B Donnerlchlag |o hestig erschreckt, daß fle tot , n

vosseldoel , „« ei dem oerheereuden '« rank int Düffelborfer
len wichtigeSS -cWäH»

, .k ^,9*" urg. Vorgestern unk geftern sind beim Baden im Stbeia
4*"“uf'r.i“nen ertrunken. Bei Ctmiterich kamen geoet Brüder bei6 maeUi!!^ ^rfnkenden»etter zu Holsen, um» Loden,

' "»Lern - « KÄt 3?
SmT a“nÄnt r:,.“bü «Sea ® SS LLZWS

! stifte (da,
Sluhlstße ilStt 'L ' T und gemustertei . ; ; ! , . ,— N. rounte sich schon einen ganzen papiernett- .Vfe'Ärac

a sst  SrSÄf « SS
Ä' 1Mill!o,i m".Ma!6t' " ' e'n!"^ 1 " " « 'rmagen von

N"d. " .""uch Ob. » eritiugeiTbeträg| <runk' >:inli 22Z1
Mark " ur . "einte , o, Dotitter. inarck in 9a'udeck0 Lchi veri7a

uranllu 'ri 'a ' M m ZuLftZ '*' ""

.L ,Ä „,t  JTÄ 67
ub„ , beftuhgi sich tnch, Naopuun tourde nach de' Swd ' luemen

'̂i "°rt rourbe eine Operation an ihm Dargenanimen die
giucklidt »erlief . Der Leibarzt de« .Barett reiste au « » dierubiiriR„t,
Va . puitn zu behandeln , Buch eine Vioidunte der Zarin Hai sich in
höherem etnstrage nach Itienien begeben, tf« wird erzählt dad die
Vbretie der .larenlatnilie nach de» "« hären beschleutUgt morde t^
bie fnr Kaspiitin lehr eingenommene Zarin zu beruhigen

Die Jnrdtl oor dem « tuoktauler, « e r g a nt o. Der närber
non ean (ttioonnni « iaiuo ist bisher nod, nicht gelunden (fr ho,
nlnnbar tn » . rlotaunn »niahn gehandelt und "wegen kleinlicher
Motive die .eben Onier, mit denen er äerit,gingige "x 1 reftiolenen

^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ rößer « itg|t^ nß ^ üh
lälvn Och mar es ja, die Sie nberrebete. mit mir „ t arbeiten „ntt
in erh men ^ 6" L' l ' "'"'2 ' bk',f "Uhl langer »iilredft
zn erhalten wie haben mich tudit mehr nötig , denn Sie sind ein
ankeretce sind ein geinnder Mensch geworden ' "

Mehr als |e Habe ich Sie nötig , vuide! emaeanete «r i. oi,„i.
emili idj bin ein anderer Mensch geworden — dank Obrer Oiim

'-u . ' h ,nl " , p" rtl" « nfpitf - Och bin grlmtbet an Leib und Seele'
OiH haue wieder die Kraft zur Arbeit gewannen und die ftreuke

:: Ä ääWSSäi  Äff™
ps sc - r vc - iNiKiVL
bcbe "üHke? ,1rt’rarf’' - ie mir diese |e„! entziehen , meine

,llrllS »,ur%ann rüf1ir' 0' 6k "" " raÜli" ,ib(r,itft  die er in
te:,b:'''<0d’ 0i"' r ,lö<,,l< l »«' ° >«'"« Hand lest ft, der ihrige» hg.

Wenn Sie alle « das fühlen , IHolf, und ich weist, hast e» In ilt
bleibe» cio da noch Immer in kein Sanalorittin * Dort

foitiun eie dod, nicht arbeiten , dort wird Ohr Streben durch dos
mistige heben unterkrüdt und eit,geschläfert Trete » Sie wieder

"tnaus „i dar Leben , in die Arbeit " Ich weiß hast Siknn7üb»
geringe Mittel »erlüge » . Sie nüiffcn arbeiten , um zu leben Aber
beditilen a \t  rote viele Menschen mit weit geringeren Mitteln nlo
Ohm», zur » erlüg,,,, « stehen, sich durch ihre Arb. einen » lea
burd,, « eben bahnen , «trvstes erreichen nnb , de , Höhen de?

entgehe, ?''. ? XkeÄge 0" " ** '"'1" fr“R'Doftv?"Lr ?""' "°"- «'
bi..dA' si7an ' Dok?ar1' 'winte ^ " "" " °"" 1 >" »»

Die Dankbarkeit.
Ck1> verstehe « ie nicht.
Sehen Sie . ä?iide. als ich vor einem halben Jahre hierher

UU „' ranker, gebrochener Mensch, da nahm mich Doktor
Winter ireundltch aus , ftr oerpilegte mich, er sorgte für tnich tn
n ' minni ?. ' « ,!'6 "' ir “"j " ",r « "fenthatt in feiner Anstalt

in "tandter » eiiehnng „ich, gefiel , io fand ich doch -itohe Hort —
vor allein Jtuhe vor den nagenden Sorgen de« alltäglichen Lebens
dn nur Doktor Winter als Örennd abttahm, Ocktbin kein reicher
Mann , - ,e iviften es , .Hilde Och konnte ihn nicht so bezahlen wie
andere seiner Patienten , Dennoch behielt er mich bei sich Mir
fehlte nid,,» zum bequemen , sorglosen, ruhigeti « eben » ochst
Ohne". Milbe, habe ich e« Ohm zu verdanken, daß ich gesundete

Wenn sich ulles so verhält , wie Sie sagen. Avis , hätte Doktor

ga? nicht ?n.sprlchft"""'"B B̂ ""6' "' V"»r° « ' r oder
Och versdirieb ihm meine ikinkünste , , ,

Ne »'Ä n’iüll' hî al 6"' 0 » « "' (fl, 'fünfte sind nicht groß,
sie »ecken tftcht die Kosten memes Lodens bei Winter , Außerdem
stabe ich Schulden — die « laubiger klagten — Winter deckte6 einige
IMer ’ aZni 1 ■Vt , "f !’ ld’ lü" "!? rolisch und sinunzieU bei ihm ?n
men' anhängig ^ , 'chni 1""" M “ id» °E ° ""

r  Papier gib! w^ älÄ b^ nder̂ hê gL .L' 6» ^ !!^

fr 'ZäiVZ, !", IZX  ê ? da rTteferf "b'a'r Ä

£-jä äätä  ff« AdSS
Ä ' S 'JJSwÄ . " "" " "" - "d' rd drr

Ztlhuifittogt

w. A " »iel erörterten Problem der
'A af 6 Orauen,reifen geschrieben,

.» f.,vf*2f£“'Ä ^ iacecss ,i?

IpäBSSSfita & Seinander , und da» bietet scho g^ 'f '" ' '>'» » , » I >'«d«r unter.?nrn6o7r7n'e"'?Fd'"B"̂ 1 Ä
und Swet " ®f '"' fn qesunde Bewegung bei Sport
r-I? htoL'̂• “ 1"' ö‘r""l»*n die Natur un» srohlich. » eseochkeit

fuffarische lurnerqeift frisch, fromm, srählich, st . | ist ge>ad«
d i« wao unserent Volke nottut . Vor hundert Jahren ol« *?inl! ?
«V*‘erlaub tief onnieder lag . haben doch auch die Liedertafeln und
Turnvereine Meroorragenke, an » oft. erzuhung aell t. u ?„
fr'JJ ""ferer Zeit hjnzo, »aß auch die weibltche Oo» nh SS!
nnö t»rnt unk immer mehr dazu angeregt werden tnuß 6 » „*,!

»a « ist schlimm, Rolf , sehr schlinun!
mir hll ' Ä I Ü"S" mid,i Deshalb war es unrecht von
wir , Ihr Schicksal ml, dem metntgen oerknupsen zu wollen "

, " du» ,i>aup , sinken und blickte traurig vor sich hin

aus jetne S ' " ^  SW
•über gewiß , Hilde,

"ch d7r"Ab' ,ich. . n Doftö 'rÄL ?." Sie ' nlÜnün^ m^ b"!
LLLl - Etz " 2i ' la ' gehandelt' Haft" wie ' , ° ?g " St?

h' ,de7 aM « 'rechnnug gehandelt!

Oa, aus sehr kluger Berechnung ! Och kenne Doktor >>om,„

WDNÄRHM?
nicht tun Sie frei ausatmen zu lassen sondern um S « ^nur" ?wm
mit engeren Fesseln zu umwinden , (fr weiß , daß Sie der aetetüiÄ
(ftbe eine» großen Vermögen « link ; er messtVani a. nau

sjÄtraaÄ "a ?tntiar £ y “*■•"ÄrÄrÄ .®
CVI) Habe recht? Sprechen Sie Mit Doktor Wedetind

't ?{«, ; ä 'ää
“n° ‘k?,t,gen PÄ -® 1' " " "" " « mg !Holf, , r wird OH

Sonnten c te sich »ich, mit Ohtetn Oheim versöhnen»

r̂r;^ aÄtSn ^ Ä "deLL7-"""'6""""
Rolf , er ijt dach der Bruder Ohre, Vater» Er hat doch mi.

wsiUMsswaaSSf

z' st ĝ e'n ' hn a'ngestrA ' hat̂ '"'" " """ "
(finen Prozeß?
Oa Ott der Stlstungsurkimde de» Oideikotnntil'e« ist ein.

- .nKÄi » * : - >-»-—» •
,. aBv ^ ÄjÄttnxra. «.
sftisi"Än !er 3 " • *™“'»»*rf«f| iin« unterlag ich dem *h.

M 'litär Verwattung beabsichtig/ .e^ 'gê t th? . '» L't.Mi'
naroersahren einzuleiten , « is ^ nnd hiiroön erludr bMafi 'Ä.12Ä in «'ald bei ftalfe"»o’ eĴWne JR
Itrbte » ^ 0^ ttnb flrtydann selbst durch einen Schuß tötete,
Moftb̂ ü!? 7 ?'i ? ^ frn nach, wurde da» Schillerdenkmal , ar dem
fiedln Ibii bi * ^ "i'I .? ! ^ r'tz> Die « leichmaßigkeft der Tinte,?!

ibu wi??b. 6 « . i»6. "Nbdie  Tat mit einem Ptnselaus « .
mn ! im ? « esudetuna erstreckt sich schräg über den » alten.
S ?r 'o? »TMe,er 2 """ * '1 - ' m« err ‘ '«Ä

Ätn ' ^ 'Ser Ir'L ." "6"" ^

». S ^ gnle' C a'bî n^ jin7erril' iBam« on7,l6tart 6rhri

K '̂e ^ Le.
l« r « * itrdferrkung von 1 Meier Lange und I ■ «tfr

le!it ^imfl&5S! 6, "6' r fMira'* "f f 'dftnkun, und oerlegte sich

lirtfe ^ Än ^ eTÄ ^ eSSSÄ^

I11 brutschen iiandßl leider iinmer mehr auedednenden ^ r»mt»a
tumekei entgegen Sie schreibt if* öt #m®

fssur ä"  Sf SIS 2
SxB  S -Vr “ ■’Ä -«Wr ü
SrS3s «3 ,'!f * ÄÄ L

fejs « s. ,v4i 1s cssrnft nftht zu retten vermögen , o sollten Ne Nch oertr»n. ». »»n
an den Deutschen Sprachverein wenden , der ihnen mit Süftuh ?!?jccss ^ ^ «srrL e.SB

,)u seinen etgennunigen Zwecken aus . (fr hat ansang » un, olle he?

da, ?,f£ ^ ,' ftft!!" ' ä" i,d,‘" 6' " ®01l,n  W>,in ‘ allerdings nicht
*eibe schwiegen eine Weile . Sann fugte Milbe:
Sie müssen sich frei machen, Rolf!
Wie kann ich da,?
«erlassen Sie da» Sanatariüm ! Jeden Sie den Strlraa mit

Ämter aus Kommen Sie zu uns — in unserem Jaule ifMölnu
gemtj - mir wollen gemeinsam arbeiten 1 ' W fc

Hilde ! WirDa » geht nicht, - - -
ul 'm*. E 'r " allen mit meinem Later sprechen ' jutT " "

iÄÄÄ .» » .' Ä M dem

Winter würde mich nicht frei arten,
mit meinem Vater '— ~

''V .' fwcr ' h«rsen,guter Men
geschäftskundigen Doktor Winter gewachsen ist^

»...L,ss .tgmsr  ä  s es ."*,«r
JSiif SS SÄSfiiuJ ““
jsŝ Äwatecafswy;

Dankbar küßte er ihr die Jand,

A nlÜÜl'n 'si 'e" ^ "'^ "

°° n SirtlrÄÄ ^ ’ 1W6' " ® * " "

sie ihrn'ihr^ öü'd" "6" B""'"'" "Udkl. « nt. Sonst ent^

-rn?t" ^"!,en '»eine Liebe nahen ? fragte sie Men

Vollende !. Sie ' Ohr WeÄ ' d. / ^̂» ettun^ Jlld ?'''EL 'be'nGegenwart wiederaegeben — neben Sie a . r

LC-..L -Z'L-L7 .« ÄS ^
&r ttvz 'sixz zin HF"
Ä : rA ? H5,Frr
l’eltt und ich wurde die Schwierigkeiten h?l' na' "" * kB* aerdop.

wn-gi ?"- " f,ad | ,,n ' « «* «n™# Du mir, dost' kchsô t Sechen

'Hr û i.?rU1ibl ?"di7 ^ ° 6,' ' 7p ??^ n̂ L .' seLlZT i6rIÄ  Ä .:tütÄ SSt!
diese Stunde eirnnll "k?ntm? n '!nû !e * *#n, ‘' 34 " "ßte , daß

Hilde ! Meine liebe Hilde'"" *"“•manu *<-*- «»»-
»Sftäsa
Bwtft >s8a
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